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Text und Begründung  
 
Der Stadtrat wird aufgefordert, dem Gemeinderat ein Konzept für eine regelmässige Karton- 
sammeltour und die nötigen Anpassungen der Verordnung über die Abfallentsorgung vorzu- 
legen.  
 
In 96 von 171 Zürcher Gemeinden, darunter der Stadt Zürich, ist eine Kartonsammlung eine 
Selbstverständlichkeit. In 35 Gemeinden werden der Bevölkerung sogar Sammeltouren und 
Sammelstellen für Karton angeboten. Winterthur hat bisher keine Kartonsammeltour.  
In Winterthur kann die Bevölkerung jeweils am Samstag an einem von sieben alternierenden 
Quartiersammelplätzen gratis den Karton abgeben. Im 2006 wurden auf diese Weise 147 
Tonnen Karton gesammelt, was ca. 1,5 kg pro Kopf entspricht. Vergleicht man diese Zahl mit 
den durchschnittlichen 13 kg Karton pro Kopf in den Karton sammelnden Gemeinden im 
Kanton Zürich (Auskunft AWEL fürs 2005), ist offensichtlich, dass für Winterthur ein grosser 
Aufholbedarf besteht. Auf die Gesamtbevölkerung hochgerechnet beträgt die Differenz von 
Winterthur zum Durchschnitt über 1100 Tonnen jährlich!  
Zwar berücksichtigt diese Rechnung nicht, dass zusätzlich bei Maag-Recycling gratis Karton 
angenommen wird. Gerade bei kleineren Mengen ist es ökologisch jedoch wenig sinnvoll, 
wenn diese mit dem Auto zu Maag-Recycling oder zu den samstäglichen Quartiersammel- 
plätzen gefahren werden.  
Eine Kartonsammeltour wäre daher in zweierlei Hinsicht ökologischer: Es könnte deutlich 
mehr Karton recycelt werden, und die Autofahrten zu den Sammelstellen würden entfallen. 
Zudem entspricht eine Kartonsammeltour dem Bedürfnis und dem Wunsch der Bevölkerung. 
In früheren Anfragen zu Kartonsammeltouren nannte der Stadtrat jeweils als wesentlichen 
Hinderungsgrund, dass er mit einer Kartonsammeltour nicht das Gewerbe querfinanzieren 
möchte. Andere Gemeinden mit einer Sammeltour haben hier jedoch Lösungen gefunden: 
Einige schliessen das Gewerbe von der Sammlung aus, andere beschränken die Karton- 
menge des Gewerbes auf kleine Mengen (z.B. Uster) und wieder andere Gemeinden (z.B. 
Zürich) akzeptieren Karton vom Gewerbe. Letzteres kann als kostengünstiges Element der 
Standortförderung verstanden werden. Die Stadt Zürich zahlt für diese Dienstleistung an der 
Bevölkerung, am Gewerbe und an der Umwelt lediglich Fr. 2.20 pro Jahr und Einwohnerln. 
Insgesamt ist die Entsorgung des Kartons per separater Sammlung etwa halb so teuer wie 
die Verbrennung in der KVA, d.h. auch aus ökonomischer Sicht ein Gewinn (Auskunft des 
AWEL).  
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einge- 
sehen: 

              Mitunterzeichnende (X): einge- 
sehen:

                Mitunterzeichnende (X): 

√ B. Baltensberger (SP) X √ Ch. Denzler (FDP) X 

√ Ch. Baumann (SP) X -- St. Fritschi (FDP)  

√ Y. Beutler (SP) X √ B. Günthard-Maier (FDP)  

√ U. Böni (SP) X √ F. Helg (FDP) X 

√ A. Daurù (SP) X √ J. Heusser (FDP)  

-- P. Dennler (SP)  -- A. Huber (FDP)  

√ B. Gruber (SP) X √ A. Meier-Camenisch (FDP) X 

√ D. Hauser (SP) X √ P. Rütimann (FDP) X 

√ P. Kyburz (SP) X √ R. Werren (FDP)  

-- U. Meyer Flückiger (SP)     

√ M. Ott (SP) X √ U. Fischer (EVP) X 

√ E. Schlegel (SP) X √ N. Gugger (EVP) X 

√ M. Schwager (SP) X √ B. Günthard Fitze (EVP)  

√ O. Seitz (SP)  √ R. Kleiber (EVP) X 

√ B. Stettler (SP) X √ U. Martinelli-Weidmann (EVP) X 

√ S. Stierli (SP) X √ H. Iseli (EDU) X 

√ E. Wettstein (SP) X √ S. Stöckli (GLP) X 

√ R. Wirth (SP) X √ M. Zeugin (GLP) X 

√ J. Würgler (SP) X    

   √ G. Bienz-Meier (CVP) X 

√ W. Badertscher (SVP) X √ U. Bründler-Krismer (CVP) X 

√ P. Fuchs (SVP) X √ U. Dolski-Gebendinger (CVP)  

√ R. Isler (SVP) X √ M. Hollenstein (CVP) X 

√ H. Keller (SVP) X √ W. Schurter (CVP) X 

√ Ch. Kern (SVP) X √ R. Schürmann (CVP) X 

√ W. Langhard (SVP) X    

√ J. Lisibach (SVP) X √ J. Altwegg (Grüne) X 

√ R. Meier (SVP)  √ S. O’Brien (Grüne) X 

√ St. Schär (SVP) X √ A. Ramsauer (Grüne) X 

√ Y. Senn (SVP) X √ D. Schraft (Grüne) X 

√ W. Steiner (SVP) X √ M. Stauber (Grüne)  
   √ D. Berger (AL) X 

√ M. Stutz (SD) X    

 


